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Abb. 1: Produktaufbau

Transport und Lagerung

Das Produkt trocken, UV- und korrosionsgeschiitzt lagern.
Fiir kurze Lagerzeiten sorgen.

6 Montage
© 2021 alle Rechte sind der Festo SE & Co. KG vorbehalten
6.1 Zusammenbau
. 6.1.1  Verketten von Ventilen
1 Mitgeltende Dokumente Bis zu 5 Ventile konnen verkettet werden. Fiir die Verkettung ist der Verbindungs-
bausatz VAME-P18-K-P5 erforderlich & www.festo.com/catalogue.
Dokument Produkt Inhalt . . .
Der Verbindungsbausatz besteht aus 2 Vierkantmuttern, 2 Zylinderschrauben und
Handbuch Proportional-Druckregelventil VPPI-...-S1D Montage, Installation, Bedie- einem O-Ring.
nung, Parametrierung 1. Verschlussschraube und Dichtmaterial aus Kanal (1) entfernen.
Priifbericht? Proportional-Druckregelventil VPPI-...-T Ermittelte Genauigkeiten 2. O-Ringin den Kanal (1) zwischen 2 Ventilen einlegen.

1) Nur wenn bei der Bestellung des Produktes im Konfigurator der Priifbericht ausgewahlt wurde. Abrufbar
im Support-Portal durch Eingabe des Product Keys.

Tab. 1: Mitgeltende Dokumente
af]

Alle verfiighbaren Dokumente zum Produkt = www.festo.com/sp.

2 Sicherheit

2.1 Sicherheitshinweise

- Das Produkt nur im Originalzustand ohne eigenméchtige Veranderungen ver-
wenden.

- Das Produkt nur in technisch einwandfreiem Zustand verwenden.

- Die Umgebungsbedingungen am Einsatzort beriicksichtigen.

- Vor Arbeiten am Produkt: Energieversorgung ausschalten und gegen Wieder-
einschalten sichern.

- Vor der Anderung von Einstellungen im Menii des Proportional-Druckregelven- 3.

tils das Handbuch des Produktes lesen =» 1 Mitgeltende Dokumente.

2.2 Bestimmungsgeméafie Verwendung

Das Proportional-Druckregelventil dient bestimmungsgemaf zum Regeln eines
Drucks proportional zu einem vorgegebenen Sollwert.

Das Produkt kann hochfrequente Stérungen verursachen, die in einer Wohnumge-
bung Entstormanahmen erforderlich machen kénnen.

2.3 Qualifikation des Fachpersonals

Arbeiten am Produkt nur durch qualifiziertes Fachpersonal, das die Arbeiten
beurteilen und Gefahren erkennen kann. Das Fachpersonal hat Kenntnisse und
Erfahrungen im Umgang mit elektropneumatischer Steuerungstechnik.

3 Weiterfiihrende Informationen

- Bei technischen Fragen den regionalen Ansprechpartner von Festo kontaktieren
=2 www.festo.com.
Zubehor und Ersatzteile = www.festo.com/catalogue.

4.

4 Produktiibersicht

4.1 Funktion

Ein integrierter Drucksensor nimmt den Druck am Arbeitsanschluss auf und ver-
gleicht diesen Wert mit dem Sollwert. Bei einer Soll-Ist-Abweichung regelt das
Ventil solange, bis der Ausgangsdruck den Sollwert erreicht hat.

VPPI-...-3-... VPPI-...-4-...
(Ruhestellung geschlossen) (Ruhestellung offen)
2 2 \C
/ {
<:‘I / <:“
3l 1 IEL

Tab. 2: Pneumatische Schaltzeichen

Ventile an der Unterseite mit Zylinderschrauben und Vierkantmuttern ver-
binden. Anziehdrehmoment: 1,2 £ 0,2 Nm

Ventile an der Riickseite mit Zylinderschrauben und Vierkantmuttern ver-
binden. Anziehdrehmoment: 1,2 + 0,2 Nm
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6.1.2  Bilden von Druckzonen 2. Das Ventil méglichst nah am Verbraucher platzieren.
i % Dies fiihrt zu besserer Regelgenauigkeit und kiirzeren Ansprechzeiten.
Bei Druckzoner.]trennung die Druckluftversorgung an beiden Enden der Ventilver- 7 Installation
kettung anschliefien.
71 Installation pneumatisch

Fiir die Druckzonentrennung kann die Verschlussschraube im Kanal (1) des Ven-

tils belassen werden. Verschlussschrauben fiir den Kanal (1) kénnen auch als

Zubehor bestellt werden (VAME-P18-BP-G18-P5) = www.festo.com/catalogue.

e Verschlussschraube in den Kanal (1) des ausgewahlten Ventils eindrehen. Die
Verschlussschraube soweit eindrehen, bis sie biindig mit der umgebenden
Flache abschlief3t.

Ventile fiir Standardbetrieb (Uberdruck)

1. Anschliisse verschlauchen:
- Druckluft (1)
- Arbeitsluft (2)

2. Am Anschluss Abluft (3) Schallddmpfer montieren oder Abluft gefasst
abfiihren.

Ventile fiir Vakuumbetrieb oder kombinierten Vakuumbetrieb und Uberdruckbe-
trieb (VPPI-...-1V...H-...)
1. Anschliisse verschlauchen:
- Vakuum (3)
- Arbeitsluft (2)
2. Am Anschluss (1) Druckluftversorgung anschlieen oder Schalldampfer mon-
tieren, um das Ventil vor groben Schmutzpartikeln zu schiitzen.

7.2 Installation elektrisch

A\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.

e Fir die elektrische Versorgung SELV- oder PELV-Stromkreise verwenden, die
eine sichere elektrische Trennung vom Netz gewahrleisten.

e |EC 60204-1/EN 60204-1 beachten.

6.2 Befestigung 1.
6.2.1

Wenn ein abgeschirmtes Kabel verwendet wird: Abschirmung am ventilfernen
Kabelende erden.

2. Elektrische Verbindungsleitung quetsch-, knick- und dehnungsfrei verlegen.
3. Elektrische Verbindungsleitung auf den Stecker M12 festdrehen. Anziehdreh-
moment: maximal 0,3 Nm

Befestigung iiber Ventilunterseite

Anschluss Pin Belegung Aderfarbe?
Analog Alternativ (digi- (NEBU-M12..)
taler Eingang)
2 1 +24VDC +24VDC BN
> 2 Sollwert () DI1 WH
3 13 GND GND BU
4 Sollwert (+)/PWM DIO BK
5 7 5 Istwertausgang DI2 GY
Abb. 2: Befestigung iiber Ventilunterseite mit Schrauben M4/Schrauben M4 und - ge..zgogﬁv::rltjf(gl..n
Vierkantmuttern fiir Typ
VPPI-...-V...
6.2.2  Befestigung iiber Ventilseitenfliche - bezogen auf Pin
3 "GND" fiir
VPPI-...-A...

Abb. 3: Befestigung iiber Seitenfldche mit innenliegenden Schrauben M4/
durchgehenden Schrauben M4

6.2.3 Befestigung auf Hutschiene

1) Farbcode nach IEC 60757:1983-01
Tab. 3: Pinbelegung Stecker M12, 5-polig

8 Inbetriebnahme

Voraussetzungen:

- Das Ventil ist montiert.

- Die pneumatische und elektrische Installation ist vollstandig und gepriift.

N W N -

Regelverhalten einstellen

Betriebsbedingungen und Grenzwerte priifen = 11 Technische Daten.
Spannungsversorgung einschalten.
Druckluftversorgung einschalten.

Gegebenenfalls Regelverhalten des Ventils einstellen.

Das Regelverhalten des Ventils kann im Menii des TFT-Bildschirms mit Hilfe der
Bedientasten an der Oberseite des Ventils eingestellt werden =» Handbuch Pro-
portional-Druckregelventil VPPI-...-S1D =» www.festo.com/sp.

9 Storungen
9.1 Diagnose

Fehlertext im Display Fehlerbeschreibung Abhilfe
,Overheat® Arbeitstemperatur ist zu hoch. | Ventil ausschalten, abkiihlen
Ventil befindet sich in Tempera- | lassen und neu starten. Umge-
turabschaltung. bungstemperatur oder Medi-
umstemperatur reduzieren.
,Cable break* Kabelbruch Sollwerteingang Anschluss an Sollwertgeber
prifen.
Elektrische Verbindungsleitung
ersetzen.
,,Oscillation” Dauerschwingen detektiert. Anderes Parameter Set fiir
. - Anwendung wahlen.
Abb. 4: Einzelventil ,»No air supply* Eingangsdruck p1 fehlt. Eingangsdruck p1 erhdhen.
Sollwert wird nicht erreicht. Zuldssigen maximalen
6.3 Einbau mechanisch Betriebsdruck einhalten & 11
. S . . . " Technische Daten.
1. Auf geniigend Platz fiir die Verbindungsleitung und die Schlauchanschliisse
achten. ,,DC-supply low* Versorgungsspannung ist zu Versorgungsspannung
. . . . . L. niedrig. erhohen.
% Dadurch wird ein Abknicken der Verbindungsleitung und der Schlduche
. ,,DC-supply high* Versorgungsspannung ist zu Versorgungsspannung redu-
vermieden. hoch. zieren.
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Fehlertext im Display

Fehlerbeschreibung

Abhilfe

Betriebs- und Umgebungsbedingungen

,Heat protection”

Temperatur kritisch, Leistungs-

reduzierung aktiv.

Umgebungstemperatur oder
Mediumstemperatur redu-
zieren. Ausreichende Druckluft-
versorgung sicherstellen.

,High deviation“

Sollwert wird nicht erreicht.
Eingangsdruck p1ist zu
niedrig.

Luftverbrauch am Arbeitsan-
schluss ist zu hoch.

Eingangsdruck p1 erhdhen.
Zuldssigen maximalen
Betriebsdruck einhalten = 11
Technische Daten.

»Setpoint high*

Analoger Sollwert ist zu hoch.

Sollwert korrigieren.

Schock (Teil 2-27)

Verkettung von maximal 3 Ventilen mit seitlicher
Schraubenbefestigung: SG2

Verkettung von maximal 5 Ventilen mit seitlicher
Schraubenbefestigung: SG1

Tab. 7: Betriebs- und Umgebungsbedingungen

Auspragung Schirfegrad (SG)

Belastung Schwingung

Frequenzbereich [Hz]

Beschleunigung [m/s?]

Auslenkung [mm]

Tab. 4: Fehlertext im Display se1 P <ol 562 o <62
9.2 Storungsbeseitigung 2...8 2.8 - - +3,5 +3,5
Fehterbeschreib h Abhilf 8..27 8..27 10 10 - -
eénterbescnreibung Ursache e 27 ...58 27 ...60 - - +0,15 +0,35
Ventil reagiert nicht. Betriebsspannung fehlt. Anschluss Betriebsspannung 58 ...160 60 ... 160 20 50 - -
tiberpriifen.
160 ... 200 160 ... 200 10 10 - -
Sollwertspannung fehlt. Steuergerdt tiberpriifen,
Anschluss tUberpriifen. Belastung Schock
Arbeitstemperatur ist zu hoch. | Ventil ausschalten, abkiihlen Beschleunigung [m/s?] Dauer [ms] Schocks je Richtung
Ventil befindet sich in Tempera- | lassen und neu starten. SG1 SG2 SG1 SG2 SG1 SG2
turabschaltung. Umgebungstemperatur und 4150 4300 1 1 5 5
oder Mediumstemperatur redu-
zieren. Belastung Dauerschock
Ventil Ruhestellung offen: Kabelbruch Sollwerteingang Anschluss an Sollwertgeber Beschleunigung[m/s?] Dauer [ms] Schocks je Richtung
Der Arbeitsdruck an (2) fallt auf priifen. +150 6 1000

das Niveau an (3) (Umgebungs-
druck oder Vakuum).

Elektrische Verbindungsleitung
ersetzen.

Ventil Ruhestellung
geschlossen:

Kabelbruch Sollwerteingang

Anschluss an Sollwertgeber
priifen.

Pneumatische Kennwerte

Tab. 8: Auspragung Scharfegrad (SG)

Der Arbeitsdruck an (2) weicht Elektrische Verbindungsleitung X 1 . 2
vom Sollwert nach oben oder ersetzen. Produkttyp Eingangsdruck an (1) Betriebsdruck an (1)
nach unten ab (Arbeitsdruck [MPa] [bar] [MPa] [bar]
wird weder beliiftet noch ent- VPPI-...-1VOH- 0..0.6 0.6 0..02 0..2
lUftet). .. 0, .0,
— - - - - VPPI-...-1V1H-... 0..0,6 0..6 0,1..0,2 1..2
Sollwert wird nicht erreicht. Eingangsdruck an (1) ist zu Eingangsdruck an (1)
niedrig. erhohen. Zuldssigen maximalen VPPI-..-OL2H-... 0..0,6 0..6 0,2..0,4 2.4
Betriebsdruck einhalten 2 11 VPPI-...-OL6H-... 0..1,3 0..13 0,6..0,8 6..8
Technische Daten.
VPPI-...-OL10H-... 0..1,3 0..13 1,0..1,2 10..12
Tab. 5: Storungsbeseitigung VPPI-...-0L12H-... 0..13 0..13 1,2..1,3 12..13
Produkttyp Eingangsdruck an (3) (Vakuum) | Betriebsdruck an (3)
10 Demontage [MPa] [bar] [MPa] [bar]
1. Sollwert 0 bar (0 MPa) vorgeben. VPPI-...-1VOH-... -0,1..0 -1..0 -0,1...0 -1..0
2. Druckluftversorgung ausschalten. VPPL-.1V1H- 01..0 1.0 01..0 1.0
3. Betriebsspannung ausschalten. : :
. . . . Produktt Druckregelbereich an (2)¥
4.  Elektrische Verbindungsleitungen demontieren. L v 5
5. Druckluftleitungen demontieren. ) (MG [Eai]
. - L8 . _
6. Produkt demontieren. VPPI-...-1VOH-... 0..-0,1 0..-1
VPPI-...-1V1H-... -0,1...+0,1 -1..+1
11 Technische Daten VPPI-...-0L2H-... 0..0,2 0..2
. . VPPI-...-OL6H-... 0..0,6 0..6
Allgemeine Technische Daten
VPPI-...-OL10H-... 0..1,0 0..10
Ventilfunktion 3-Wege-Proportional-Druckregelventil VPPI-...-OL12H-... 0..1,2 0..12
Einbaulage beliebig 1) Das Ventil kann mit einem Eingangsdruck innerhalb des angegebenen Bereichs betrieben werden. Dabei
Produktgewicht [g] 370 ist zu beachten, dass die angegebene Regelgiite nur bei einer permanenten Versorgung innerhalb des
Betriebsdruck-Bereichs erfiillt wird und der Regeldruck maximal den vorhandenen Eingangsdruck errei-
Zulassungen RCM chen kann.
KC 2) Die angegebene Regelgiite wird nur erreicht, wenn am Ventil eine permamente Betriebsdruckversorgung
innerhalb des angegebenen Bereiches vorliegt.
Werkstoffe 3) Eine aktive Reglung erfolgt erst ab einem Sollwert von 1 % FS, darunter befindet sich das Ventil in einer
Dichtungen HNBR Nullpunktunterdriickung.
- - 4) Bei Varianten VPPI-...-1VOH-... entspricht 0 % Sollwert 0 bar und 100 % Sollwert -1 bar.
Gehduse PA-verstarkt Tab. 9: Pneumatische Kennwerte

Tab. 6: Allgemeine Technische Daten

Ruhestellung
Betriebs- und Umgebungsbedingungen
S 8 sung Ventilvariante Ruhestellung (spannungsfreier Zustand)
Umgebungstemperatur [°c] 0..50 VPPI-...-3-... Arbeitsdruck (2) gesperrt.
Lagertemperatur [°C] —20..470 VPPI-...-4-... Arbeitsdruck (2) wird auf den Druck am Anschluss Abluft (3) ent-
Mediumstemperatur [°C] 0...50 luftet.
Schutzart IP65 Tab. 10: Ruhestellung
Betriebsmedium Druckluft nach 1ISO 8573-1:2010[7:4:4]
Kabelbrucherkennung
Inerte Gase
Hinweis zum Betriebsmedium gedlter Betrieb nicht moglich Ventilvariante Meneinstellung Kabelbrucherkennung
»Input min“
Klimaklasse nach EN 60721 3k3 HRUHING
- " - VPPI-...-A4-... <2mA Kabelbrucherkennung inaktiv.
Nenneinsatzhohe <3000 m Uber NHN
N . . >2mA Kabelbrucherkennung aktiv. Bei analogen Ein-
Schwingfestigkeit/Schockfestigkeit (nach IEC 60068) gangswerten unter 2 mA wird der Fehler ,,Cable
Hinweis Erlduterung der Schérfegrade (SG) = weitere Informa- break* angezeigt und das Ventil begibt sich in
tionen Ruhestellung.
Schwingung (Teil 2-6) Einzelventil mit Schrauben befestigt: SG2 VPPI-...-V1-... <500 mV Kabelbrucherkennung inaktiv.
Einzelventil auf Hutschiene: SG1 >500 mV Kabelbrucherkennung aktiv. Bei analogen Ein-
Verkettung von maximal 3 Ventilen mit seitlicher ggnglswsrtezuunter 50,0 mv g’gd d\(/er Fe:lhkl)er b
Schraubenbefestigung: SG2 »Cable brea angezeigt und das Ventil begibt
sich in Ruhestellung.
Verkettung von maximal 5 Ventilen mit seitlicher

Schraubenbefestigung: SG1 Tab. 11: Kabelbrucherkennung

Schock (Teil 2-27) Einzelventil mit Schrauben befestigt: SG2

Einzelventil auf Hutschiene: SG1




Nullpunktunterdriickung

Ventilvariante Menteinstellung Verhalten bei Sollwert < 0,7 % Full scale
»Pressure min“
VPPI-...-...L..H-... 0 MPa Entliiften auf 0 bar und Offenhalten der Entliif-
tung.
>0 MPa Aktive Regelung auf ,,Pressure min“.
VPPI-...-1V1H-... -0,1 MPa Ventil begibt sich in Ruhestellung.
>-0,1 MPA Aktive Regelung auf ,,Pressure min“.
VPPI-...-1VOH-... - Aktive Regelung auf ,,Pressure max“.

Tab. 12: Nullpunktunterdriickung

Sollwerte < 0,7 % Full scale iber dem minimalen Eingangswert (,,Input min“)
werden als niedrigster Eingangswert interpretiert, um Rauschen am Eingangs-
signal auszublenden =» Abb. 5. Abhangig von der Ventilvariante und dem mini-

malen Eingangsdruck gibt es in dies
halten =» Tab. 12 Nullpunktunterdrii

p

777/,
7

Z

em Bereich gegebenenfalls ein Sonderver-
ckung.

Minimaler Eingangswert + 0,7 % FS

Minimaler Eingangswert

Minimaldruck/Minimalvakuum
NullpunktunterdrUckung

2§

Input
Abb. 5: Nullpunktunterdriickung
Elektrische Kennwerte
Nennbetriebsspannung [V DC] 24
Betriebsspannungsbereich [vDC] 21,6...27,6
Nennstrom [mA] 150
Max. Stromaufnahme [mA] <525
Zuldssige Signalleitungslange [m] <30
Sollwerteingang
Sollwerteingabe
VPPI-...-V1-... [V DC] 0..10
VPPI-...-A4-... [mA] 4..20

Eingangsspannung PWM/digitale Eingdnge

VPPI-...-V1-...

| 24V DC (Typ 1 nach DIN EN 61131)

PWM-Frequenz

VPPI-..V1-.. Hz) [ 200 ..800
PWM-Duty-Cycle

VPPI-..V1-... (%] [20..100
Eingangswiderstand

VPPI-...-V1-... [kQ] 100
VPPI-...-A4-... [kQ] 0,3
Istwertausgang

Ausgangsstrom [mA] <25
Analoger Ausgang

VPPI-...-V1-... [V DC] 0..10
VPPI-...-A4-... [mA] 4..20

Tab. 13: Elektrische Kennwerte

Regelungstechnische Kennwerte?

Linearitat 0,9 % FS (Full scale)
Hysterese 0,4 % FS
Reproduzierbarkeit 0,4 % FS
Gesamtgenauigkeit 1,1%FS
Temperaturkoeffizient 0,02 %/K

1) Maximale Abweichung, Kennwerte ermittelt bei Raumtemperatur entsprechend ISO 10094. Die Linearitat

bezieht sich auf die ideale Kennlinie.
Tab. 14: Regelungstechnische Kenn

werte



	‎1 Mitgeltende Dokumente‎
	‎2 Sicherheit‎
	‎2.1 Sicherheitshinweise‎
	‎2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung‎
	‎2.3 Qualifikation des Fachpersonals‎

	‎3 Weiterführende Informationen‎
	‎4 Produktübersicht‎
	‎4.1 Funktion‎
	‎4.2 Produktaufbau‎

	‎5 Transport und Lagerung‎
	‎6 Montage‎
	‎6.1 Zusammenbau‎
	‎6.1.1 Verketten von Ventilen‎
	‎6.1.2 Bilden von Druckzonen‎

	‎6.2 Befestigung‎
	‎6.2.1 Befestigung über Ventilunterseite‎
	‎6.2.2 Befestigung über Ventilseitenfläche‎
	‎6.2.3 Befestigung auf Hutschiene‎

	‎6.3 Einbau mechanisch‎

	‎7 Installation‎
	‎7.1 Installation pneumatisch‎
	‎7.2 Installation elektrisch‎

	‎8 Inbetriebnahme‎
	‎9 Störungen‎
	‎9.1 Diagnose‎
	‎9.2 Störungsbeseitigung‎

	‎10 Demontage‎
	‎11 Technische Daten‎

